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Die besten Wandertouren AM WOCHENENDE

Genussvoll wandern zwischen Wein und Weite
Auf der Final-Etappe des Ahrsteigs von Bad Neuenahr zur Goldenen Meile am Rhein – Fernblicke bis zum Kölner Dom

Wenn die Herbstsonne
durch die Baumwipfel blin-
zelt, dann treibt es die Na-
tur links und rechts von
Deutschlands zweit-
schönstem Fernwanderweg
des Jahres 2019 besonders
bunt: Auch an kühleren Ta-
gen reizt der Ahrsteig mit
seinen Pfaden durch ro-
mantische Täler und leuch-
tenden Weinberge mit herr-
lichen Ausblicken. Auf der
Schlussetappe geht es von
Bad Neuenahr-Ahrweiler
nach Sinzig.

Munteres Treiben auf der Pa-
radieswiese und mutige Klet-
terer in luftiger Baumhöhe
lassen uns beim Start am
Waldkletterpark als Zu-
schauer innehalten (1). Wir
wandern 250 Höhenmeter
langsam bergauf, Basaltge-
röll markiert bereits den Fuß
des Neuenahrer Berges. Die
Basaltkuppe des ehemali-
gen Vulkans mit 341 Meter
Höhe zeigt sich bereits mit ih-
rer Flanke.
Der Ahrsteig führt uns in Ser-
pentinen durch den Fels zum
früheren Burggraben. Eichen
haben ihre Wurzeln in den
Fels geschlagen. Dann ragt
auf dem Plateau schon der
„Lange Köbes“ auf: der Aus-
sichtsturm (1,1 km).
Uns beschert die Turm-
plattform einen Premium-
blick auf die Kreisstadt –
und weit entfernte Ziele. Was
wir sehen, ist auf kleinen Hin-
weistafeln vermerkt. Je nach
Wetterlage kann man von
echten Weitblicken spre-
chen: Durch das Fernglas er-

spähen wir die Türme des
Kölner Doms – 48 km ent-
fernt. Erheblich näher dran
sind der Petersberg (18 km)
im Siebengebirge, die weiße
Radom-Kugel des Fraunho-
fer-Instituts bei Berkum (9.5
km) oder die Burgruine Ol-
brück (8 km) auf 277 Meter
Höhe und die Gemeinde
Grafschaft (2 km).
Auf befestigtem Weg rechts
um den Berg laufen wir hi-
nab und stoßen auf unseren
vorherigen Abzweig zum
Gipfel. Geradeaus zeigt das
AS-Logo, und auf der Route
verlaufen auch der MK1 und
der Johannisbergweg. Erst
geht es aufwärts durch
Mischwald, dann entlang von

Ilex-Beständen in Schleifen
talwärts – ein kurzes Stück
auch durch dunklen Tann.
An einer Bank stößt nach
zwei Kilometern von rechts
der Wanderweg 1 zu uns.
150 Meter weiter halten wir
uns rechts und überqueren
nach kurz darauf die L 83
von Bad Neuenahr nach Kö-
nigsfeld.
Auf der Tour in Richtung Jo-
hannisberg wird der Steig
zum Hohlweg, der von Ei-
chen und Buchen gesäumt
ist. Links öffnet sich das Pla-
teau einer rekultivierten Kies-
grube, und da weist die Mar-
kierung über ein paar Stu-
fen nach rechts die Bö-
schung hinauf. Ein Tram-

pelpfad leitet zu einer Fich-
tenschonung im Hang ober-
halb des Idienbachs.
In engen Serpentinen durch
lichten Mischwald peilen wir
das Plateau des Beilrats-
berges an. Kurz durchgeat-
met, nach den knapp 100
Höhenmetern im Hang geht’s
links auf breitem Waldweg
weiter. Oberhalb von Hei-
mersheim lockt eine über-
dimensionale neue Baumel-
bank zur Verschnauf- und
Picknickpause, bevor es nach
Ehlingen geht. Weiden,
leuchtende Rapsfelder und
blökende Schafe begleiten
uns ebenso wie der 272 Me-
ter hohe Basaltkegel der
Landskrone.

Unter dem Autobahnzubrin-
ger hindurch steigt der Pfad
zur Ehlinger Ley (8,7 km) mit
weißem Kreuz, Sitzplatz und
Wildkräuterwiese an. Durch
die Weinberge stoßen wir
nach 900 Metern auf die
Straußwirtschaft „Winzer-
häuschen“ (9 km). Zeit für ei-
nen guten Tropfen vom Ka-
pellenberg, der westlichsten
Weinlage der Ahr, in der wir
gerade Pause machen. Vor
uns überspannt die A-61-
Brücke das Tal, dahinter lie-
gen die Kreisstadt und rechts
Lohrsdorf mit der Lands-
krone.
Wir verlassen den gastlichen
Ort über einen breiten Wald-
weg abwärts bis zur Schmi-

cklerhütte oberhalb des Ro-
senortes Löhndorf. Jetzt war-
ten links am Waldrand die
letzten Kilometer auf die
AhrSteiger. Über das Tal
reicht die Sicht bis zur Burg-
ruine Olbrück.
An einer Gabelung statten
wir rechts dem 250 Meter
entfernten Feltenturm (5) ei-
nen Besuch ab. 58 Stufen
führen 11,25 Meter empor.
Die Aussicht auf Sinzig, die
Goldene Meile, die Erpeler
Ley und die Linzer Höhe ist
spitze, bevor wir nach
15,7 km am Schloss mit Hei-
matmuseum eintreffen.
Aber da fehlt doch etwas?
Richtig, die Ahrmündung in
den Rhein. Weil aber die fol-

gende Teerstrecke der Pre-
mium-Zertifizierung des
AhrSteiges im Wege stand,
haben die Planer das letzte
Stück als Zuweg ausgewie-
sen. Gemeinsam mit Rad-
fahrern auf dem Ahrtalrad-
weg treffen wir nach
3,8 kmauf die überdachte
Tropenholzbrücke an der
Flussmündung, genießen den
Blick auf den meistbesun-
genen Fluss Deutschlands.
Oder ein Picknick am Ufer.

Fazit: Traumhafte Blicke über

die weite Ahrebene prägen
diese Etappe auf dem Ahrs-
teig. Vom Mühlenberg führt
der AhrSteig schnurstracks
zum Ziel am Sinziger Schloss.

Buchtipp: Ahrsteig Wandern
– Start-Set mit Buch und Kar-
te 1: 25 000 sowie Direkt- An-
bindung an die App „traum-
touren“, aktuelle finale Tras-
se, Tipps zu An- Abfahrt, zahl-
reiche Einkehr- und Be-
sichtigungshinweise, 18,95 €.
Buch einzeln: 11,95 €.
www.ideemediashop.de.

Auf der überdimensionalen Holzbank bei Heimersheim können Wanderer Füße und Seele baumeln lassen Foto: Goebel/ideemedia

Fakten zum Wanderweg
Start: Bad Neuenahr-Ahrweiler, Waldkletterpark
Ziel: Sinzig, Schloss
Gesamtlänge: 19,7 km (inkl. Zuweg Fähre)
Gesamtzeit: 5 Std. 45 min.
Anspruch: Mittel
Anfahrt: Mit dem Auto von Köln und Koblenz
über die A 61 bis zur Abfahrt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler bzw. Dreieck Sinzig oder die B 9 und weiter
auf der B 266 durch das Ahrtal bis Bad Neuen-
ahr-Ahrweiler.
ÖPNV: Von Remagen mit der Ahrtalbahn bis Bahn-
hof Bad Neuenahr. Beim Etappenziel Ahrmündung
mit dem Bus Linie 841 ab Remagen-Kripp, Halte-
stelle Fähre, bis Remagen Bahnhof; von dort mit
der Ahrtalbahn zurück.
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